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Herren 1. Kreisklasse Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar III : TSV Röhrenfurth 04 V 
Mittwoch, 27.10.2021, 19:45 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar III stockt Punktekonto in der Herren 1. 
Kreisklasse Nord auf

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Nord traf der TuS 1862/1911 Fritzlar III am Mittwoch, den 27.
Oktober im 4. Saisonspiel auf den TSV Röhrenfurth 04 V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein
unvollständig an. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war,
dass der TSV Röhrenfurth 04 V diese Partie unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Lange / Lange gegen Umbach / Wagner nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Lange / Lange letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Doppel zwischen Topsakal
/ Helmerich und Müller / Fokken endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Topsakal /
Helmerich endete. Ohne Mühe gewannen Lokk / Struck ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Harun Topsakal in seinem Einzel gegen
Tibor Umbach etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Umbach zu Ende ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Dirk Lange Gerhard Müller deutlich in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Dimitri Lokk wehrte eine 1:0
Satzführung von Martin Fokken ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Manfred Struck das Spiel gegen Tobias Wagner und
gewann 3:1. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der
Reihe. Einen kampflosen Sieg verbuchte Bjarne Lange, da das gegnerische Team unvollständig
angetreten war. Einen weiteren Punkt erhielt der TuS 1862/1911 Fritzlar III, da Tim Helmerich sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Harun Topsakal
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard Müller beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1862/1911 Fritzlar III nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Röhrenfurth 04 V nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC 1920
Niedervorschütz II (TuS 1862/1911 Fritzlar III) bzw. gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen V
(TSV Röhrenfurth 04 V).

 Punkte:
 TuS 1862/1911 Fritzlar III

Doppel: Lange / Lange (1), Topsakal / Helmerich (1), Lokk / Struck (1) 
Einzel: H. Topsakal (1), D. Lange (1), D. Lokk (1), M. Struck (1), B. Lange (1), T. Helmerich (1) 

 TSV Röhrenfurth 04 V
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Doppel: Müller / Fokken (0), Umbach / Wagner (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: G. Müller (0), T. Umbach (1), T. Wagner (0), M. Fokken (0)


